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PERMESSO
©utcê Jtinb, bie Mappe gib

3Kir, bic ^ritfche unb ben glittet!
(Si, bu fchmoEfî? îtd), fei bod) Iicb!

SBarum jiuft bein SKunb fo bitter

©ing ber Sinn für (Sdjclmcretn

©ir im Scbcnêbrang ocrlorcn?

gcfyltc bir ber Sonncnfcbrin,

£>af? bein -^ersehen angefroren?

ßafj mir biefen fttrjcn 9Utt>m

grciibc macht ben SOÎcnfdjcn jünger!

(Sei fein $rofd) unb scige 3Siè,

Sd)lag' ein Sod) bem barten @tfc!

9tafd) nimm ton ber Suft $$cfi£

©an.} nad) gafd)ingênarrcnrocifc

fntpf unb fd)ming' bid) auf mein .Knie!

Grt, fd)on nabt bev ©onne Sachen

Jlinb, bu bafi fo oicl ©enie

Unb aud) fonft nod) bübfd)C «Sachen!

Unb ein reenig 9Zarrentum

3jt oft befter Sicbeêbûnger

(So, jc^t trinf mir einen Schlurf

©uten SBcincê, fo gitr ^3robe,

Sd)cnf mir einen Sippcnbrucf

Unb nun fchncll bic gcftgarb'robc!

Sd)au', id) geb' bir freie £>anb,

Unb bu gibfî mir frei bic 35cinc,

£)afj id) balb im 9îarrcnlanb

Stolj alê SKaêfcnprin^ crfchcinc!

Tonhalle Zurich
Samstag, 17. Februar und Montag, 19. Februar 1Q2.3

zwei grosse

in den von Künsflerhand festlich dekorierten Räumen :t";

4 Musikkapellen An beiden Bällen Prämierung der Masken in Geldpreisen

tjltûunttf)/ das Iwldf ^Mddc^fn /
tat mir i>Sß<g, u.n6eAa*prt£'.
S)odj d6j>'6cA0ne Én*tte Seppic/),

tec/)erCccfy l'on Hörsterstan^nvbr
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FRIMA IST PRIMA
£)aê einzige altberoäljrte ^probuft für chemifebeê SBafchen ju Jpaufe!

3n ber gelben Süchte m. aufgebruetter ©ebraucbëanroeifung überall erhältlich.

Seifenfabrik Lenzburg A.-G.

MBEL
kaufen Sie vorteilhaft bei

A. Hillebrand, 8t. Gallen

Speisergasse 16
298

Gegen

Schlaflosigkeit
und Nervosität

Vollständig
ungiftiges
Natur-
Produkt

n allen Apotheken erhältlich
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Gutes Kind, dic Kappc gib

Mir, dic Pritsche uud dcn Flittcr!
Ei, du schmollst? Ach, sci doch lieb!

Warum zuckt dem Muud so bitter

Ging dcr Siuu für Schclmereiu

Dir im Lcbcnsdrang vcrlorcn?

Fehlte dir dcr Sonncnschcin,

Daß dcin Herzchen zugefrorcn?

Laß mir diesen kurzen Ruhm

Freude macht den Menschen jünger!

Sei kein Frosch und zeige Witz,

Schlag' ein Loch dem harten Eise!

Rasch nimm von dcr Lust Besitz

Gauz nach Faschingsnarrcnwcisc

Hupf' uud schwiug' dich auf mcin Knie!

Ei, schon naht dcr Sonnc Lachcn

Kind, du hast so vicl Gcnic

Und auch sonst noch hübschc Sachen!

Und cin rocnig Narrcntum

Ist oft bcstcr Licbcsdüngcr

So, jctzt trink' mir eincn Schlnck

Gutcn Weines, so zur Probe,

Schenk' mir eilten Lippcndruck

Und nun schnell dic Fcstgard'robe!

Schall', ich gcb' dir frcic Hand,

Und du gibst mir frci dic Bciue,

Daß ich bald im Narrcnland

Stolz als Maskcnprinz crschcinc!

Koks

4 iVlusikkspellen An beiden ksllen Prämierung der iVlssken in (Zeldpreisen
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Das einzige altbewährte Produkt für chemisches Waschen zu Hause!

Jn der gelben Büchse m, aufgedruckter Gebrauchsanweisung überall erhältlich

LsifsnisbriiX ll-sniburg

Kauken Lie vorteilkatt bei

^.mllkbrâull. 8t.l!äIIkn
8 p e i 8 e rZ a s 8 e lb
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Legen
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unä Nervosität

VollstSnriig
ungittiges
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BASEL 1923

Die Schweizer
bietet die beste Gelegenheit,

kennen zu lernen und
Die Schweizerischen Bahnen gewähren den Besuchern
der Mustermesse bedeutende Fahrpreisreduktionen.

14. bis 24. April

Mustermesse
schweizerische Qualitätswaren
vorteilhaft einzukaufen
Auskunft durch das Messebureau in Basel und

die Schweizerischen Konsulate. 302

%uè bem 9lui)tgebiet
9J?it %id)bar Bichel wirb cê

in roenigen Sagen gar auê unb

ju Crnbe fein, benn bie granjofen

Ijaben ibm tyn Grffen" unb îDort=

munb" befe|t, fo baf ber arme

Äerl elenb »erhungern muf fo

fagen bic böfen Seute £aê tft
aber gar nicht wahr unb nichtê

meiter atë giftige 23erla'umbung,

benn Sptn *Poincaré (mein lieber

greunb, ein ^radjtëmenfcb unb

wahrer Grngel in ÜRenfchengcftalt)

bat mir in einem cwferft lieben

unb humorvollen SSrtef mitgeteilt,

baf er bie ganje 2fftton nur beë=

balb eingeleitet habe, bamit id) bem

hebelfpalter" bie obige 2Bort=

flauberei einfenben unb ca. fieben=

jig Wappen bamit »erbienen fönne,

roaë, roie er »on ganjem ^*rjm
tjoffe, eine redite greube für mich

fein roerbe, ganj abgefehen uon ber

fchriftftellertfdjen Sat. Übet bie

unbebeutenben Soften ber 9îubr=

gebietëbefe&ung folle idj mir feine

grauen Spaaxt roachfen laffen, bie

bejabie ©eutfehtanb fdjon, eê fei

ja fo reich.

Grin ju lieber Äerl, ber .ôerr

*Poincaré, niebt roabr Sei feiner

Dielen Arbeit nodj an foldje Älei=

nigfeiten ju benfen id) ftnbe

«ê einfad) rübrenb unb fönnte für ben

lieben SJîenfrhen burd)ë geuer geben

5tun roill er SSochum aud) nod)

befefcen (ober hetft eë SoeheumO.

3d) frage mid) bei meiner febr

geringen politifchen 33egabung aber

nur, roaê fommt babei herauê'i

SBirft or bamit ben 33od)e um,
ober roirft ber 33od)e ihn um^

3d) roilt üon ganjer Seele baë

letztere. - Sieber Sefer, bitte, ent=

fd)ulbige midj, id) erhalte foeben

SSefudj unb fann baber meine

Crpiftel leiber nidjt ganj ju Crnbe

febreiben. ®.$.

Zwei gute Gesellschafter

©n (Mêcben 3Beiêflog=S3itter Km 2Cbenb aber ein ©lâêcben
am SOtorgen

ôcrfdjeudjr unê Saunen, ®rillen
unb ©orgen.

®ie SBelt erfcheint unê in rofigem
ßidjtmeer

unb unfere SOa'tmenfchen ärgern
unê nicht metjr.

Mrifto,
unb roer nidjt fogleich wirb ent=

jücft unb entbrannt fein,
ber müjjte roaljrljaftig birett mit

SDcepfjifto

unb feiner ©rofjmurter oerreanbt

fein.

Sprechapparate (div, Systeme) 3U

Platten (Odeon, Jsi-Record etc.)
(Monatliche Abzahlung gestattet)

Pilatusplatz
HAUS LI
0. Schärli-Ulmi Tel. 2687

DERJUöEMD. KEinC HAUTUNREINIû-
KEITENS NIE FALTEN Ifî GESICHT
S IHD D ER Eß FO LÛ.WEN tl 51 ESTÄMOrO

^Léjrte/Tta/ui
in VERBINDUNG MIT

tau.de <eoù>arieMP3¥
<V0 RM EH M ER GERUCH» BENUTZEN
Î.DAZU-DI E DURCH J H REN ZARTEN.
WEICHEN SCHAUM £J HR PARFUM

DISTINGUE BEKANNTE

Qjqari^enfuJbrikj
HOHENBERG ERBAl/R

Sielru^U am See

Ideale Kraftnahrung
Hervorragend ,M

in ihrer Wirkung gegen

Magerkeit
Verleiht in kurzer Zeit Gesundheit,
Kraft und Fülle, blühendes Aussehen.
Zur Erhöhung' des Körpergewichtes
magerer und unterernährter oder
durch Krankheit geschwächter
Personen jeden Alters ist Porianoii
das einzig wirklich Erfolg bringende
Mittel. Von ärztlichen Autoritäten als
erstklassiges unschädliches
Nährmittel, speziell gegen Magerkeit,
anerkannt. Bequem u. leicht zu nehmen.
Tabletten in Schachteln à Pr. 4 50.
Zur Kur 3 bis 6 Schachteln erforderlich.

Zu beziehen in allen Apotheken
oder direkt vom Fabrikanten:

H. Schuberth, Mollis 7
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RideauxA.G.
Speisergasse 43, Si.Gallen

Grösstes Spezlalhaus
der Branche

Vorhänge jeder Art, einfodier
bis feinster Ausführung
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KLEMENT SSMETM, ROIUHSHORN
VERWENDEN

Wenn der Geschäftsmann ruht
arbeiten für ihn seine Inserate

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug! NEBELSPALTER 1923 Nr. 6
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Oie ^ekweixer
bietet ctie beste Qetegenneit,

kennen ?u lernen unct

vie Zck^vei^eiiscken ksbnen gcwsbren clen kesuckern
cker Xlustermesse becleutcncke fsbrpreisreckuktionen.

14. ois 24. ^pril

Ivlustermesse
senvvei^eriscbe l^uslitstswâren
vorteittiskt einzukaufen
Auskunft clurck clss iViesseburesu in bâsel unci

clie 3ck>vei?eriscken Konsulste. à

Aus dem Ruhrgebiet
Mit Nachbar Michel wird es

in wenigen Tagen gar aus und

zu Ende sein, denn die Franzosen

haben ihm hier Essen" und

Dortmund" besetzt, so daß der arme

Kerl elend verhungern muß so

sagen die bösen Leute Das ist

aber gar nicht wahr und nichts

weiter als giftige Verläümdung,

denn Herr Poincarö (mein lieber

Freund, ein Prachtsmensch und

wabrer Engel in Menschengestalt)

hat mir in einem äußerst lieben

und humorvollen Brief mitgeteilt,

daß er die ganze Aktion nur
deshalb eingeleitet habe, damit ich dem

Nebelspalter" die obige

Wortklauberei einsenden und ca. sieben-

zig Rappen damit verdienen könne,

was, wie er von ganzem -verzen

hoffe, eine rechte Freude für mich

sein werde, ganz abgesehen von der

schriftstellerischen Tat. Über die

unbedeutenden Kosten der Ruhr-
gebielsbesetzung solle ich mir keine

grauen Haare wachsen lassen, die

bezahle Deutschland schon, es sei

ja so reich.

Ein zu lieber Kerl, der verr

Poi'ncarê, nicht wahr? Bci seiner

vielen Arbeit noch an solche

Kleinigkeiten zu denken ich finde

es einfach rührend und könnte für den

lieben Menschen durchs Feuer gehen

Nun will er Bochum auch noch

besetzen (oder heißt es Bocheum?).

Ich frage mich bei meiner sehr

geringen politischen Begabung aber

nur, was kommt dabei heraus?

Wirft er damit den Boche um,
oder wirft der Boche ihn um?

Ich will von ganzer Seele das

letztere. Lieber Leser, bitte,

entschuldige mich, ich erKalle soeben

Besuch und kann daber meine

Epistel leider nicht ganz zu Ende

schreiben. GH.

Knie (?e8e1l8etiaktei-

Ein Gläschen Weisflog-Bitter Am Abend aber ein Gläschen
am Morgen

verscheucht uns Launen, Grillen
und Sorgen.

Die Welt erscheint uns in rosigem

Lichtmeer
und unsere Mitmenschen ärgern

uns nicht mehr.

Aristo,
und wer nicht sogleich wird ent¬

zückt und entbrannt sein,

der müßte wahrhastig direkt mit
Mephisto

und seiner Großmutter verwandt
sein.

Zpt'SQt^âpPSI'StS (mv Sustsms) -u

I-^ISiiSlN (Octoon. à-Nocc-rck stc.)
(kvloiisillcirio ^d-slilurig goststtot)

?ilstci!-p!st? 0. Sciiârli-UImi Is!. 2687

vc^lâno.ixcmk. nâulîriic,-
ltkltllN ält>l:^l.ll:t1 IN 5r.5I5.N7
5 > o x k k k fo tci.VVt n n 51 k 0l0

5 0^U^>^Ukc^^l1k^^k7lidI.
v/c.>ctie,ti zm/^n p^km^

V>51lei5ux rä/MdH^

K^/^c/ a/n

Iltes>s Xrsttnàung
tlervorrâxencl

in ikrer Virtcunx xexen

IVIageà't
Verleibt in kur-er ?eit (Zesunclueit,
Xr»lt unâ kulie, blUdencies àssenen.
?ur Lroönuns-' cles Körperxevicntes
a>»5«r»r unâ untererniidrter ocier
clurck Krâniirieit czescdvàcoter
Personen jecleri àiters ist k>or»»>io»»
âss einiix viriclicd Lrlols- drinxenàe
Uittel. Von àtiicken àutorit-iten »Is
erstiilîcssiszsz unsckiiciiicde» k>i»dr-
mittel, speziell xexen iàxerkeit. an-
erk»nnt. Sequero u. ieicdt -u nenmen.
Isdletten in 8àct>tein à k'r. 4»0.
^ur Xur Z bis b 8cd»cliteln erlorcier-
lied. Z!u dezieden in »llen àpotdelcen

ocler clirelct vorn ?âbriic»nten i

N. Sàbsl-tn, àllis 7

IS8

8pei5er^a«»e 4Z, Zt.QsIIei»

Vorksnge lecier^rt, einkacker
bis feinster ^uskcikrunß

vclîvvkittlZl-ii
^enn «1er lìe5ckârtîinsiln rukt
ârbelte» ikiir ikn »eine l»»erste

l»ekmen Lie bitte bei öestellunAen immer suk cken blebelspalter" lZe^uZ! iXI5öt2l_8k'^t.Ik5k 1923 lì à
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